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Der Firmenname

 „Firma“ ist der in das Firmenbuch eingetragene Name eines Unternehmers. 
Die Kennzeichnungskraft einer Firma zielt auf Individualisierung bzw. das 
Identifizieren eines Unternehmens ab.

 Einzelunternehmer können sich freiwillig ins Firmenbuch eintragen lassen.
Erst wenn ein Einzelunternehmen in zwei aufeinander folgenden 
Geschäftsjahren einen Umsatz von jeweils über 700.000 Euro oder aber in einem 
Jahr einen Umsatz von über 1.000.000 Euro aufweist, wird die Eintragung ins 
Firmenbuch verpflichtend. 



Der Firmenname

 Der Firmenname muss
 zur Kennzeichnung des Unternehmens geeignet sein,
 Unterscheidungskraft besitzen,
 die Verbindung zu einem ganz bestimmten Unternehmen herstellen,
 sich besonders von allen am selben Ort oder in derselben Gemeinde bestehenden und 

in das Firmenbuch eingetragenen Firmen deutlich unterscheiden.
 Er darf keine Angaben enthalten, die über geschäftliche Verhältnisse (die für die 

angesprochenen Verkehrskreise wesentlich sind) irreführen.
 Es dürfen keine wesentlichen Irrtümer über Art, Umfang und Branchenbezug 

entstehen.



Der Firmenname

 Zulässig sind
 Personen-Firmen
 Sach-Firmen: Die Sach-Firma muss den Unternehmensgegenstand transportieren, 

sonst handelt es sich um eine Fantasiebezeichnung.
 Fantasie-Firmen

 Unaussprechliche oder sinnlose Zeichen bzw. Buchstaben-Kombinationen sind unzulässig. 
Die Firma muss in lateinischen Buchstaben geschrieben werden.

 In der Firma eines Einzelunternehmers oder einer eingetragenen Personengesellschaft 
darf der Name einer anderen Person als des Einzelunternehmers oder eines unbeschränkt 
haftenden Gesellschafters nicht aufgenommen werden.

 Reine Branchen- oder Gattungsbezeichnungen ohne individualisierende
Zusätze haben keine Unterscheidungskraft. So muss immer mit einem
Namen oder einer Fantasiebezeichnung gekoppelt werden.



Geografische Zusätze

 Allgemeine Landes-, Landschafts-, Orts- und andere geografische Bezeichnungen 
im In- und Ausland als Bestandteil des Namens für ein Unternehmen deuten in 
aller Regel darauf hin, dass das Unternehmen in dem angegebenen 
geografischen Raum allgemein und/oder in seiner Branche von maßgebender, 
mindestens aber von besonderer Bedeutung ist. Um die Aufnahme zu 
rechtfertigen, muss bereits eine gewisse wirtschaftliche Bedeutung in dem 
geografischen Gebiet (nachweisbar durch Beschäftigtenanzahl, Umsatzzahlen, 
Marktanteile etc.) vorliegen. Diese ist durch eine Stellungnahme der örtlich 
zuständigen Wirtschaftskammer nachzuweisen. 

 „Austria“, „Austro“, „Österreich“, oder „österreichisch“  
Diese Firmenbestandteile setzen entweder voraus, dass das Unternehmen von 
großem Umfang oder von großer Bedeutung jedenfalls in seiner 
für seiner Branche für Österreich ist. 



Geografische Zusätze

 Bei Neugründungen ist die Voraussetzung der Bedeutung in der Regel nicht 
gegeben. 
„Austria“, „Austro“, „Österreich“ oder „österreichisch“ kann aber auch als 
Zusatz einer inländischen Gesellschaft, der auf die Zugehörigkeit zu einem 
multinationalen Konzern hinweist, verwendet werden, ohne dass schon deren 
besondere Bedeutung für Österreich vorliegen muss. 
Als multinationaler Konzern wird in diesem Sinn ein Konzern mit Gesellschaften 
in zwei verschiedenen Staaten außerhalb von Österreich verstanden.



Geografische Zusätze

 „Euro“, Europa“, „European“, „Europäisch“, „International“

Die Firmenbestandteile „Euro“, „Europa“, „European“, oder „Europäisch“ oder 
„International“ weisen auf Unternehmen im grenzüberschreitenden 
europäischen bzw. internationalen Geschäftsverkehr hin. 
Branchenspezifische Kriterien des Wettbewerbsrechts, nach denen gewisse 
Branchen eine erhebliche Bedeutung im europäischen bzw. internationalen 
Geschäftsverkehr im Hinblick auf Kapitalausstattung, Umsatz und 
Mitarbeiterzahl fordern, können damit jedoch nicht umgangen werden.



Antrag für Austria-Verfahren, 
geografische Zusätze - Firmawortlaut

ANTRAG FIRMAWORTLAUT 
 

 

 Neugründung   Firmawortlautänderung  
 

 

Firmawortlaut: 

 

- gewünscht:  

 

- bisher:       (FB Nr.): 

 

 

Name des Einzelunternehmers / der Gesellschafter: 
 
 

Unternehmensgegenstand: 
 

 

Gewerbeberechtigung(en): 
 

 

Sitz des Unternehmens:  
 

 

Begründung des gewünschten Firmenwortlautes: 
 
 
 Umfang/Bedeutung des inländischen Unternehmens 

(Umsatz, Beschäftigungszahl, Standorte, Marktanteil, Produkte besonderer Prägung etc.) 

 

 

 Standorthinweis für die inländische Tochtergesellschaft eines multinationalen Konzerns 

(Konzerndaten: Produktart, Umsatz, Beschäftigte, Niederlassungen etc.) 

 

 

Die Stellungnahme soll übermittelt werden an:  



Stellungnahme der Wirtschaftskammer

 Dies erfolgt auf Rechtsgrundlage des Firmenbuchgesetzes § 14 FBG:
 (1) Das Gericht kann in Zweifelsfällen zur Vermeidung unrichtiger Eintragungen die 

zuständige gesetzliche Interessenvertretung befassen.
 (2) Hat das Gericht die Interessenvertretung um eine Stellungnahme zu einer 

Eintragungsvoraussetzung, etwa zur Zulässigkeit des Firmenwortlauts, ersucht, und 
die Interessenvertretung binnen einer vom Gericht gesetzten, mindestens 
vierzehntägigen Frist keine Stellungnahme abgegeben, so ist anzunehmen, dass die 
Interessenvertretung die entsprechende Eintragungsvoraussetzung bejaht.

 (3) Die zuständigen gesetzlichen Interessenvertretungen, … haben das Gericht bei der 
Vermeidung unrichtiger Eintragungen, bei der Berichtigung und Vervollständigung des 
Firmenbuchs sowie beim Einschreiten wegen unzulässigen Firmengebrauchs zu 
unterstützen; sie können zu diesem Zweck Anträge stellen und Rechtsmittel erheben. 



Praxistipps

Folgende Schritte können dazu beitragen, das Risiko zu minimieren, von einem Dritten 
wegen Eingriffs in seine Rechte in Anspruch genommen zu werden:

1. österreichweite Prüfung von Firmenbucheintragungen 
2. Rückfrage beim Österreichischen Patentamt in Wien betreffend eventuelle 

Verwechslungsgefahr mit in Österreich eingetragenen Marken: https://www.patentamt.at/
Tel: 01/53424-0, Suche: https://seeip.patentamt.at/
Deutsche Marken: https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/basis
Gemeinschaftsmarke: https://www.euipo.europa.eu/de/trade-marks/before-applying/availability
(oder: https://euipo.europa.eu/eSearch/ und https://www.tmdn.org/tmview/#/tmview ) 
Schweizer nationale Marken: https://www.swissreg.ch/database-client/search

https://www.patentamt.at/
https://seeip.patentamt.at/
https://register.dpma.de/DPMAregister/marke/basis
https://www.euipo.europa.eu/de/trade-marks/before-applying/availability
https://euipo.europa.eu/eSearch/
https://www.tmdn.org/tmview/#/tmview
https://www.swissreg.ch/database-client/search


Praxistipps

3. Durchsicht der Branchenverzeichnisse (z.B. „Gelbe Seiten“ im Internet, Herold: 
https://www.herold.at/) und „Firmen A-Z“ der Wirtschaftskammer 
(https://firmen.wko.at/SearchSimple.aspx) betreffend eventuelle 
Verwechslungsgefahr mit nicht im Firmenbuch eingetragenen 
Geschäftsbezeichnungen 

4. Abfrage im Internet betreffend eventuelle Verwechslungsgefahr mit Domains 
(z.B. nic.at: https://www.nic.at/de) bzw. ob die gewünschte 
Firmenwortlautbezeichnung bereits von einem Dritten verwendet wird. 

5. Internetrecherche 
6. Erörtern Sie mit der Wirtschaftskammer Salzburg den von Ihnen ins Auge 

gefassten Firmenwortlaut (Tel: 0662 / 88 88 - 322)

https://www.herold.at/
https://firmen.wko.at/SearchSimple.aspx
https://www.nic.at/de


Hinweis / Kontaktdaten

Gerne können Sie die Vortragsunterlagen sowie das Antragsformular für den
Firmawortlaut auf unserer Landingpage

https://www.wko.at/sbg/innovation-technologie-digitalisierung/marke-muster-
patent-und-co

herunterladen.

Mag. Christian Pauer
Referent Bereich Allgemeines Unternehmensrecht
T 0662/8888-322
E rechtspolitik@wks.at

https://www.wko.at/sbg/innovation-technologie-digitalisierung/marke-muster-patent-und-co
https://www.wko.at/sbg/innovation-technologie-digitalisierung/marke-muster-patent-und-co
mailto:rechtspolitik@wks.at


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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